82. Jahresversammlung der Union Académique Internationale, Brüssel, 27. Mai – 1. Juni 2008.

___________________________________________________________

Die 82. Jahresversammlung wurde unter dem neuen Präsidenten, Prof. Miklós Maróth (Budapest) abgehalten. In der Eröffnungstagung wurden wie stets die Aufgaben an die Delegierten und die Kommissionen verteilt.
Für den Nachmittag war eine wissenschaftliche Sitzung über das Thema „Renaissance und Renaissancen“ angesetzt. Unter dem Vorsitz von Oskar Bätschmann (Bern) und Marie-Dominique Couzinet (Paris) wurden fünf Referate vorgetragen und im Plenum diskutiert. Referentinnen und Refe​renten waren Marie- Dominique Couzinet, Eva Kushner (Toronto), Pierre Laurens (Paris), Paolo Carta (Trient), Jean-Marc Mandosio (Paris).

Am folgenden Tag wurden die von den Delegierten erarbeiteten Expertisen im Plenum vorgetragen, diskutiert, beschlossen und protokolliert. Mit Bedauern mussten zwei Projekte sistiert werden, weil keine Arbeiten mehr erfolgten und die Australian Academy of the Humanities den Projekten die Unterstützung entzogen hatte: das eine heisst „New Atlas of the Language of the Pacific“, das andere „Langues de communication interculturelle dans l’Hémisphère pacifique“. Die anderen Projekte wiesen unterschiedliche Fortschritte auf; zu den besten waren zu zählen: „Corpus Vasorum Antiquorum“, Corpus Philosoporum Medii Aevi“ und „Corpus Vitrearum“. Unter den 13 Projekten, die von externen Experten einer Vierjahres​evaluation unterzogen wurden, zeigten sich keine ausser​ordentlichen Probleme.

Zu den wissenschaftlichen Veranstaltungen gehörten ein Besuch der Aus​stellung „De Gilgamesch à Zénobie. Arts anciens du Proche-Orient et de l’Iran“ am Donnerstag Abend, und eine Exkursion am Samstag zum Château de Beloeil und zum Hôpital Notre-Dame à la Rose in Lessines.

In der Schlusssitzung wurde Prof. Rodolfo A. Raffino (Buenos Aires) neu ins Bureau des UAI gewählt. Die Delegierten beschlossen, die nächste Jahresversammlung vom 18.-23. Mai 2009 in Buenos Aires abzuhalten.

Oskar Bätschmann

Agostino Paravicini Bagliani
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